
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.11.2021 (19:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 6

SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 : TV 03 Heringen 
Samstag, 13.11.2021, 15:00 Uhr

Sieg für den SV Asbach-Bad Hersfeld 1928

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf der SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 am Samstag, den 13.
November im 5. Saisonspiel auf den TV 03 Heringen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Zu Vermerken ist, dass das Auswärtsteam
unvollständig antrat. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig war, dass
der TV 03 Heringen diese Partie unvollständig bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Gerlach / Vierheller wehrten eine 1:0 Satzführung von
Haudel / Zaenker ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehten im Anschluss Elvert / Geppert das Spiel gegen Mohr / Kallenbach
und gewannen in vier Sätzen. Einen kampflosen Sieg verbuchten Reuter / Beier, da das gegnerische
Team unvollständig angetreten war. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Lange mit Ulf Kallenbach kämpfen musste Nico Gerlach in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Moritz Elvert in der
Begegnung gegen Alexander Mohr, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Dann ging
es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Michael Zaenker zeigte Johannes Vierheller indessen seinem
Gegner die Grenzen auf. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Evelin Haudel
zunächst nicht gut aus, so gewann Luca Geppert im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen weiteren Punkt erhielt der SV Asbach-Bad Hersfeld
1928, da Thorsten Beier sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Nico Gerlach beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Alexander Mohr. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich musste
Moritz Elvert zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Ulf Kallenbach aber trotzdem sicher
mit 3:1 ein. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC 02 Dreienberg-Friedewald am 20.11.2021
möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team des TV 03 Heringen wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 20.11.2021 gegen den TTV Weiterode 1952 III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Asbach-Bad Hersfeld 1928

Doppel: Gerlach / Vierheller 1:0, Elvert / Geppert 1:0, Reuter / Beier 1:0 
Einzel: N. Gerlach 1:1, M. Elvert 1:1, J. Vierheller 1:0, L. Geppert 1:0, M. Reuter 1:0, T. Beier 1:0 

 TV 03 Heringen
Doppel: Mohr / Kallenbach 0:1, Haudel / Zaenker 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: A. Mohr 2:0, U. Kallenbach 0:2, E. Haudel 0:1, M. Zaenker 0:1
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